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Aufgrund des steigenden In-
teresses an Katalysen, nicht zu-

letzt im Hinblick auf ihre Bedeutung
f�r den weltweiten Energieverbrauch,

erscheint das von Rioux herausgegebene
Buch zeitgem�ß und wichtig. Die Katalyse ist

eine Schl�sseltechnologie f�r chemische Syn-
thesen und f�r die Umsetzung von Kraftstoffen zur
effizienteren Energienutzung. Die Entwicklung
neuer Analyseverfahren und eine rege Grundla-
genforschung haben in den vergangenen Jahren ein
genaueres Bild von katalytischen Reaktionen ge-
zeichnet und experimentelle Voraussetzungen f�r
eine solche Steigerung der Effizienz geschaffen.
Nach Fortschritten auf dem Gebiet komplexer
Katalyseph�nomene stellt Rioux in seinem Buch
nun eine Reihe herausragender Kurz�bersichten zu
einigen wichtigen Teilgebieten der Katalyse zu-
sammen, wobei heterogene und homogene Syste-
me vertreten sind. Das Buch gibt vor allem Ein-
steigern einen sehr guten �berblick �ber das
Gebiet.

Der Großteil des Buchs dreht sich um Hetero-
genkatalysatoren, und hierbei wiederum meist um
einkristalline Modellsysteme. Thermische hetero-
genkatalytische Prozesse, Elektrokatalyse und
Photokatalyse machen je ein oder mehrere Kapitel
aus. Mehrere gute Beitr�ge illustrieren sowohl die
Prinzipien von katalytischen Reaktionen als auch
die experimentellen Ans�tze zu deren Aufkl�rung.
Die �bersichten stellen im Allgemeinen einen
Zusammenhang zwischen den Modellstudien und
komplizierteren Umgebungen her und verbinden
dadurch Grundlagenforschung mit praktischer
Anwendung. Ein Beispiel hierf�r liefert eine Reihe
von Kapiteln �ber verschiedene Metalle – ein-
schließlich der reinen Metalle, Dimetalloberfl�-
chen sowie Metallcarbide und -phosphide –, in
denen die thermische Reaktivit�t im Mittelpunkt
steht. Diese Kapitel vermitteln wichtige Prinzipien
wie die Mobilisierung und Restrukturierung von
Metall- und Legierungsoberfl�chen in Gegenwart
von Reaktanten. Einige Kapitel stellen auch klare,
methodische Wege zu Struktur-Aktivit�ts-Bezie-
hungen f�r Modellkatalysatoren vor.

Wie der Titel des Buchs vermuten l�sst, war
Rioux bem�ht, vielf�ltige Modellsysteme abzude-
cken; so sind auch Kapitel �ber Enzymkatalyse und
por�se Materialien nach dem Abbild von Enzym-
funktionen enthalten. Durch dieses Auff�chern
erh�lt man einen Eindruck von den Ans�tzen, die
zur Modellierung verschiedenartiger Katalysen

eingesetzt werden k�nnen, allerdings ist die Ge-
wichtung nicht ausgeglichen, und einige Themen
werden nur hier und da angesprochen. Beispiels-
weise spielen Theorien eine immer wichtigere
Rolle bei der Modellierung von katalytischen Pro-
zessen, das Buch enth�lt aber nur ein einziges Ka-
pitel zu theoretischen Ans�tzen. (In einigen Kapi-
teln werden zumindest Theorie und Experiment
diskutiert.) Zur angesprochenen Enzymkatalyse
findet man auch nur ein Kapitel, dem vierzehn �ber
Festk�rper und Einkristalle gegen�berstehen.
Nicht viel besser ergeht es der homogenen Kata-
lyse, die allerdings an anderer Stelle gr�ndlich be-
sprochen wird. Bei aller Konzentration auf hete-
rogenkatalytische Modellsysteme ist es doch n�tz-
lich, Themen wie die Katalyse durch Enzyme mit
einzuschließen, weil diese und andere organische
Ger�ste zus�tzliche Perspektiven �ber einkristalli-
ne Festk�rper hinaus er�ffnen.

Etwas mehr Organisation h�tte dem Buch gut
getan. So w�re es vorteilhaft gewesen, h�tte man
die einzelnen Kapitel in Abschnitten mit gemein-
samen �bersichten gruppiert. Hierf�r h�tte sich
beispielsweise die Reihe guter Kapitel �ber Me-
talloxide angeboten. Auf das Kapitel �ber die Re-
aktivit�t und Photochemie von Metalloxiden, bei
dem Oxygenate von TiO2 im Mittelpunkt stehen,
folgt ankn�pfend eines �ber starke Metall-Tr�ger-
Wechselwirkungen, das das �berwachsen von
Metallpartikeln mit Metalloxiden (TiO2) be-
schreibt. Das Buch enth�lt noch zwei weitere Ka-
pitel �ber Metalloxide: einen Beitrag zu Nanopar-
tikeln auf d�nnen Metalloxid-Filmen und eine
Diskussion zur Katalyse auf d�nnen Oxidfilmen
und Oxidnanopartikeln. Das Zusammenziehen
aller dieser Kapitel in einen Abschnitt h�tte ein
abgerundetes Bild von der komplexen Chemie der
Metalloxide ergeben, das sich durch Hinzuf�gen
eines �bersichtskapitels in einen allgemeinen Zu-
sammenhang h�tte setzen lassen.

Mit seinen im Allgemeinen gut geschriebenen
und informativen Kapiteln liefert das Buch einen
�berblick f�r Einsteiger auf dem Gebiet der Ka-
talyse, und es k�nnte sich als Grundlage f�r einen
entsprechenden Kurs eignen. Seit �ber zehn Jahren
ist kein Buch erschienen, das die Grundlagen von
Modellstudien zur Katalyse vergleichbar gut ver-
mittelt.
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